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Empfehlung Studienverlauf Pflichtmodule Kunstpädagogik (LP) (Stand: 23.10.2023)

1. Sem
(Winter)

A.01.09
AKL-1
Praxis 

Klassen

A.01.09
AKL-2
Praxis 

Klassen

A.01.09
AKL-3
Praxis 

Klassen

A.01.09
AKL-4
Praxis 

Klassen

A.01.09
AKL-5
Praxis 

Klassen

A.01.09
AKL-6
Praxis 

Klassen

A.01.09
AKL-7
Praxis 

Klassen

A.01.09
AKL-8
Praxis 

Klassen

A.01.09
AKL-9
Praxis 

Klassen

2. Sem
(Sommer)

3. Sem
(Winter)

5. Sem
(Winter)

7. Sem
(Winter)

9. Sem
(Winter)

4. Sem
(Sommer)

6. Sem
(Sommer)

8. Sem
(Sommer)

10. Sem
(Sommer)

A.02.09
Arbeit in 

Studienwerk
stätten 

A.02.09
Arbeit in 

Studienwerk
stätten 

A.02.09
Arbeit in 

Studienwerk
stätten 

A.02.09
Arbeit in 

Studienwerk
stätten 

A.02.09
Arbeit in 

Studienwerk
stätten 

A.02.09
Arbeit in 

Studienwerk
stätten 

B.02.09 Begleitung / Auswertung studienbegl. Praktikum
B.04.09 Kunst und Vermittlung (3., 5. oder 7. Sem.) 
B.07.09 Performance und Spiel 

B.10.09 Kunstpädagogische Werkvermittlung
B.03.09 Identität, Jugendkultur und Kinderzeichnung (Hausarbeit) 
B.05.09 Architektur und Städtebau 
B.06.09 Umwelt,- und Produktgestaltung

B.01.09
Einführung 
Kunstpäda-

gogik

C.02.09, C.03.09, C.04.09 Medienpädagogik (Praktisch Arbeiten C-Modul  - Prüfung bei „Kleiner Wand“) ggf. Teile auch in Rahmen Zula

D.04.09 Exemplarische Kunstgeschichte 1 
D.02.09 Vorlesung Kunstgeschichte 1 
D.03.09 Vorlesung Kunstgeschichte 2 

D.Ref Referat/Exkursion 
D.05.09 Exemplarische Kunstgeschichte 2 (Hausarbeit)

Ach ja und dann sind da noch 

rechtzeitig die Praktika zu absolvieren! 
Wir empfehlen das pädagogisch 

didaktische Praktikum (PDP) zwischen 
dem 3. und 4. Fachsemester in der 

vorlesungsfreien Zeit anzugehen. Die 
Belegung des studienbegleitenden 
Praktikum empfehlen wir zwischen 
dem 3. und 8. Fachsemester (siehe 

PDF zu Praktika).

Wir empfehlen 

EWS an LMU im 

2. Semester zu
beginnen, aber

nicht wirklich viel
später (36 ECTS)

D.01.09
Einführung 
Kunstge-
schichte/ 

Philosophie
E.01.09

Einführung
Philosophie

E.02.09 Medienphilosophie und Medienästhetik (Hausarbeit)

P 1 Allg. Pädagogik
P 1.1 Einführung i. 
d. Allg. Pädagogik
P 1.2 Begleitsem. 

Zur Vorlesung

P 2 Schulpäd.
P 2.1 Einführung i. 

d. Schulpäd.
(Vorlesung) 

P 2.2 Praxissem. 
zur Vorlesung 

WP 1-4
Aufbaumod.Allg. 

Pädagogik
(I – IV)
WP 5-8 

Aufbaumod. 
Schulpäd.

P 3 
Psychologie I

Lernen u. Lernen 
in effekt. Lern-

umgebung

P 4 
Psychologie II
Individuelle 

Voraussetz. von 
Lernen

Profilbereich
WP 9-17

montags dienstags mittwochs donnerstags freitags

„EWS-Examen“ 
(kann und sollte 

zeitlich vom 
Akademie-Examen 

entkoppelt sein)

8
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C.01.09 Medientheorie Vorlesung

3.Etappe: EWS
„EWS-Examen“ ist 
realistisch  7. oder 

8. Semester

Werkstätten: 
2 müssen 

„Druck“ sein 
(4 ECTS)
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1. 
Hausarbeit

3. 
Hausarbeit

Probezeit-
prüfung

Frühzeitig das PDF 
Examensgewichtung 
anschauen. Da sieht 

man, was für die 
Note wie viel wiegt!
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) 2. 
Hausarbeit

A.03.09
Basisqualifi-
kation „Bild-

nerisches
Gestalten“

A.03.09
Basisqualifi-
kation „Bild-

nerisches
Gestalten“

Kleine 
Wand

B.08.09 Werk-
analyse

B 11.09. 
Zeichnen: Abbild und 
Imagination 

D.07.09 Repetitorium
Examens Vorbereitung

Zulassungs
arbeit nach 

§ 29 LPO
(10 ECTS)

Examen 
August bis 
Oktober 
(besteht 

aus den 4 
Fächern 
des 9. 

Semesters 
plus 2 

Praktische 
Prüfungen)

Tipp:  Zula
vielleicht auf 
die 3. Haus-

arbeit 
aufbauen?

Mündliche 
Prüfung

Mündliche 
Prüfung

Mündliche 
Prüfung

B.09.09
Vorlesung

zur Examen




